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H-200''1 der·Beilag'2nZll dpn Sten(lgp~.'hi5C~':~'.!-'::ltokollen des Natio~ 
XIV. Ge5etzgebu:1gs~1\::ri:ode 

No. Jf1/1f 
Antrag 

der Abgeordneten Thalhammer, Dr. Prader, Dr. Broesigke 

und Genossen, 

~ ........ ~ .......... ......... ... 

" ~"."; ... . 

betreffend ein Bundesgesetz mit dem das Verfassungsgerichtshofgesetz 

geändert wird. 

Der Nationalrat hat am 24. Feber 1977 das Bundesgesetz über 

dieVolksanwaltschaft beschlossen, das am .11.3.1977 im 

Bundesgesetzblatt kundgemacht vlUrde ·und mil: 1. Juli 1977 

in :Kraft t:r::'eten soll.. ", 

Im § 6 dieses Bundesgesetzes ist vorgesehen, dass über 

Heinungsverschiedenheiten ,zwischen der Volks.anwaltschaf-t: 

'. und der Bundesregierung oder einem Bu.ndesminister hinsichtlich 

der Auslegung gesetzlicher Bestimmungen, die die Zust2indigkeit 

der Volksanwaltsc!laft regeln, der Verfassungsgerichtshof 

in nichtöffentlicher Verhandlung entscheidet. 

Diese Besti:rnmung macht eine Ergänzung des VerfaSSlli'"1gsgerichtshof 

gesetzes 1953 erforderlich: die durch den nachstehenden 

Gesetzesantrag herbeigeführt werden soll. 

Die unterzeichne-t:en Abgeordneten st.ellen daher den 

An t rag 

Der Nationa~rat wolle beschliessen: 

./ . 
... 
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Bundesgesetz vom ........... e., mit dem das 

Verfassungsgerichtshofgesetz 1953 geändert wird 

Der Nationalrat hat beschlossen: 

I.' 
! Artikel I 

Das Verfassungsge:richtshofgesetz. 1953, BGBl .. Nr.85, zu<-' 

letzt geändert durch das Bundesgesetz BGB1~}Tr .. 311/1976 f wird 

wi e folgt geä.:."'1dert:, 

1 <> Die Überschrift, vor § 36a hat zu lauten: 

lf2 .. TI e s o,n 'd e r e Vorschrif·t;an 

Ac. Be:J.. r,Teinungsverschiedenheit~n. zwischen dem Rechrr\.:n~s-:. 

hof oder der Volksanwaltschaft und der Btmdesregi€Y"Lmg, ei.nem .. " - - ._~~_ .• -
Bundesminister oder einer Lande s're gi erl;.nfE (Art .126 ades Bun-= ...... _ _ 1;'" ......... ___ r __ 

.a..e.s--\Zerfassj-:-!1::Z:~, .... ~ ... ,;.e...-s..;.e_t_z_e_s--.:..;.....;;;B:..u_n_d_e_s-,,;::..:..,e_s_e_t._z_l_i.'_o_e~d.i_~_\;21::~s~n2:.aI-t-

~~f.:t)fI. 

2 .. Nach § 36f ist einzufügen: 

~'§ 36g" Die §§ 36a bis 36f sind sinngemäß au::E' Verfahren 

anzuwenden, in denen Meinungsverschiedenheiten. zwischen der 

Volksamval tschaft und der Bundesregierung, einem Bundesmini·

ster oder einer Landesregierung über die Ausle5~mg der ge

setzlichen Besti~~ungen, die die Zuständigkeit der Volksan

wal tschaft regeln, durch den Verfasslli."'lgsgenchtsho:f zu e:nt-
. scheiden ·sind .. u 

Artikel 11 

Dieses Bundesgesetz tritt mit 1.Juli 1977 in Kraft und 

mit Ablau.f des 30.Juni 1983 außer Kraft. 

Artikel 111 

Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes 

deskanzler betra,ut .. 

der B'Lm-

In forneller Hins·~.cht ··'l.·rd bpa.-ntr;"l.,g.f-,~ ...:J'·ec::on 'l\~+-r~'-~ ..,I.. _ ,,""I' _ _.. _ \,..'.... ".4""-0"'.10 ... ~·UJ. __ _ .. ~ 

unter 'verzicht auf die ERste LeSlL"1g desm Verf<isslmgsausschu::s 

zuzuTtleisen. 
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